
 

 

 
Friede auf Erden – Eine Utopie?  

  
„Dann wird der Panther neben dem Lamm liegen,  
ein Kind wird Kalb und Löwe miteinander weiden.  
Der Säugling wird spielen bei der Höhle der Viper,  

ein Kind steckt seine Hand in das Schlupfloch der Natter.“  
                                                                       (Jesaia 11, 6-8)  

 

Ist es nach Jesaia und seiner prophetischen Tradition Gott, der diese Utopie 

verwirklichen wird? Nein, es sind die Menschen, die sie verwirklichen werden.          

Das ist der Kern der gesamten biblischen Tradition, die uns sagt: Nicht, dass wir gut 

sind, sondern dass wir gut werden können, dass wir lernen und wachsen und uns 

selbst überwinden können. Dass diese Kraft, zu Frieden und Harmonie zu gelangen, 

in uns als lebendiges Herz gelegt ist, und dass wir in der Lage sind, diesem Herzen zu 

folgen. Wer sich von dieser Kraft leiten lässt, ist gehorsam gegenüber Gottes Wort 

und Weg. Dieser Weg führt oft genug durch die Wüste. Die Geschichte lehrt uns, dass 

nur wenige dorthin gehen, wo kein Weg ist, mit einem Licht im Kopf, das die Erde 

verändert. Einer dieser wenigen war Jesus von Nazareth, dessen Geburt und 

unauslöschlicher Präsenz in unserer Geschichte wir an Weihnachten gedenken.       

Die Hirten, Repräsentanten der Schwächsten dieser Welt, haben ihre Utopien von 

einem befreiten Dasein, und diese sind ausgerichtet auf die Ur-Utopie vom Wolf, der 

neben dem Lamm liegt, und vom Kalb und dem Löwen auf einer Weide.   

        (Text nach Huub Oosterhuis, Ein Mensch zu sein auf Erden) 
 

doppelte staatsbürgerschaft 

                        mit beiden beinen auf der erde – und aufblick zum himmel  

         bürger dieser welt – geborgen in der anderen  

von geburt an eine steuernummer – seit ewigkeiten unverdient geliebt  

(andreas knapp)  
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EHRE GOTT IN DER HÖHE -   
UND FRIEDE ALLEN MENSCHEN AUF ERDEN! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Friedensglocke in der Familienkirche 
 

Pfarrgemeinde Linz-Hl. Familie  
   Adresse:   Bürgerstraße 58, 4020 Linz 

   Website:  dioezese-linz.at/linz-heiligefamilie 

   E-Mail:     office@hlfamilie.at     Telefon:  0732 / 66 18 06 



 

Pfarrgemeinde Linz-Hl. Familie 

 

TERMINKALENDER   DEZEMBER 2025 
 

Sonntag 30. Nov. 09:15 1. Adventsonntag - Eucharistiefeier 

  10:30 Kinder+Familienmesse – Wir wollen Licht sein im Dunkeln 

   Bratwürstelsonntag im Pfarrsaal 

Freitag 05. Dez. 08:00 Rorate-Messe 

Sonntag 07. Dez. 09:15 2. Adventsonntag - Eucharistiefeier 

Montag 08. Dez. 09:15 MARIA EMPFÄNGIS – Eucharistiefeier 

   Kollekte für den Mariendom 

Dienstag 09. Dez. 19:00 AEC Linz – Bilder zur Weihnacht mit Dr. Michael Zugmann 

Mittwoch 10. Dez. 17:30 KFB – Adventfeier, eine fröhliche besinnliche Stunde 

Freitag 12. Dez. 08:00 Rorate-Messe 

Sonntag 14. Nov. 09:15 3. Adventsonntag (Gaudete – „freue dich!“) - Eucharistiefeier 

   Kollekte + Verkauf für die KMB-Aktion „Sei so frei“ 

Mittwoch 17. Dez. 17:30 Vorweihnachtliche Versöhnungsfeier in der Familienkirche 

Freitag 19. Dez. 08:00 Rorate-Messe 

Sonntag 21. Dez. 09:15 4. Adventsonntag – Wort-Gottes-Feier 

Mittwoch 24. Dez.   HEILIGER ABEND  

  16:00 Kinder- und Senioren-Mette mit Hirtenspiel 

  20:00 Christmette 

Donnerstag 25. Dez. 09:15 CHRISTTAG – HOHES WEIHNACHTSFEST 

   Festgottesdienst mit Bläserquartett 

Freitag 26. Dez. 09:15 FEST das HL. STEPHANUS - Eucharistiefeier 

Sonntag 28. Dez.  FEST der HEILIGEN FAMILIE 

  09:15 Eucharistiefeier zum Patrozinium 

   musikalische Gestaltung durch Kirchenschor St. Severin 

Mittwoch 31. Dez. 17:00 Silvestertag – Jahresschluss-Andacht (mit Silvesterpredigt) 

Donnerstag 01. Jän. 09:15 Hochfest der GOTTESMUTTER MARIA - Eucharistiefeier 

 

 

Wanderclub Schmetterlinge: 2. Dez.+16. Dez., Wanderung siehe Schaukasten 

Kegeln: in der Halle Linz AG, Termin wird im Schaukasten bekannt gegeben 

Selba-Gruppe: immer donnerstags, 09:30 Uhr im Pfarrsaal 

Ismakogie: Pause bis 19. Jänner 2026 

Handarbeitsrunde: immer mittwochs, 08:30 Uhr im Pfarrhof 


